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Liebe Bürgerinnen und Mitbürger aus den Stadtteilen  
Essel / Suderwich und Röllinghausen

Sehr geehrter Leser!

Recklinghausen, aber auch Essel, Suderwich und Röllinghausen verän-
dern sich. In diesem Wort steckt so viel Gutes wie auch nachdenkliches. 
Rückblickend hört man des öfteren „Früher war alles besser“. Aber war 
es wirklich so und bedeutet das jetzt, dass alles schlecht ist? Mitnichten ! 

Die Arbeitsplätze wandeln sich. Die Menschen vor Ort erst recht. Wir wer-
den  älter  und  unsere  gemeinschaftlichen Strukturen sind nicht mehr die 
gleichen. Wer ist heute noch Mitglied in einem Verein? In einer Kirche? In 
einer Partei? Das Leben reduziert sich, auf was? Die Gesellschaft, über 
die wir gerne streiten, leben wir sie überhaupt noch so, wie wir sie einfor-
dern?

Ich habe mich im Jahr 2013 darüber gefreut, dass sich die Gewerbean-
siedlungen  längs  der  Schmalkalder  Straße  verdichtet haben und somit 
neue Arbeitsplätze in Recklinghausen entstehen konnten. Ferner die Ar-
caden Form annehmen und somit in Zukunft Kaufkraft nach Recklinghau-
sen geholt wird.

„ Das Leben gehört dem 
Lebendigen an, 

und wer lebt, 
muss auf Wechsel gefasst sein.“

(Johann Wolfgang von Goethe)
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Viele Betreuungsplätze für Recklinghäuser Kinder sind entstanden, wo-
durch die Vereinbarkeit von Familie und Beruf unterstützt wird. Aber auch 
wurden weiterhin eine ganze Reihe an Spielplätzen überarbeitet und auf 
den neusten technischen Stand gebracht. 

Außerdem erfreut mich die Konsolidierung des Recklinghäuser Haushal-
tes, welcher wie geplant verläuft. Somit wird verhindert, dass wir unse-
ren Nachkommen eine bankrotte Stadt übergeben. Zahlreiche Straßen 
wurden erneuert. So sind auszugsweise die Schulstraße, die Kreuzstraße 
oder auch der Frankenweg saniert worden.

Sie merken, dass es viele schöne Punkte gibt, über die wir uns freuen 
können. Recklinghausen mit unseren Ortsteilen bleibt eine liebenswerte 
und schöne Stadt, wie sie es immer war.

Im Namen des CDU Ortsverbandes wünsche ich Ihnen alles Gute für die 
verbleibenden Tage des Jahres. Haben Sie eine ruhige sowie besinnliche 
Adventszeit und genießen Sie den Wechsel in das Jahr 2014. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben 
eine gesegnete Weihnachtszeit 
und alles Gute für das Jahr 2014.

Mit einem herzlichen Glück auf.

Ihr 

Johannes Quinkenstein
(CDU OV Vorsitzender)
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Der

erinnert an 

seine verstorbenen Mitglieder.

Wir bewahren ihnen

ein ehrendes Gedenken.

Unsere Gedanken gehen zurück 
und wir erinnern uns an schöne Dinge, 
aber auch an traurige Dinge. 
Doch unser Leben steht im Zeichen 
der Hoffnung und der Versöhnung 
unter den Menschen und Völkern; 
unsere Verantwortung gilt 
dem Frieden unter den Menschen,
zu Hause und in der Welt.

Ortsverband
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Wir bedanken uns an dieser Stelle 
bei allen Inserenten und Gönnern, 
die mit einem Inserat den 

Ortsverband

Wir bitten alle Mitglieder und Freunde, beim Einkauf die 
werbenden Firmen zu berücksichtigen.

in über 20 versch. Farben,
guter Qualität und Haltbarkeit.

Jetzt neu:
nostalgische TOPFROSEN
für Terrasse und Garten.

Rosen
aus Suderwich
täglich frisch gepflückt für dich.

Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 8.30 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag durchgehend von 8.30 - 18.00 Uhr
Samstag 8.30 - 13.00 Uhr
Sonntag (April-Okt.) 10.00 - 12.00

50 Jahre

ROSEN
SABROWSKI
Heinrich-Pardon-Str. 21

Tel. 02361/81067

SCHNITTROSEN

Recklinghausen-Suderwich /
Essel /Röllinghausen
unterstützt haben.



Stadtteilzeitung CDU · Ortsverband Recklinghausen-Suderwich/Essel/Röllinghausen · Dezember 2013

7

Seniorenwohnungen am „Ehlingschen Gräftenhof“
(Ottilie-Ehling-Stiftung)

Dem Wunsch der Stifterin entsprechend wurde dieses Bauvorhaben für 
ältere Menschen, die ihren Lebensabend in Suderwich verbringen wollen, 
geplant und errichtet.
Es entstanden 29 altengerechte Wohnungen. Eine Arzt- und eine Physio-
therapeutische Praxis, sowie ein mobiler medizinischer Dienst werden in 
Kürze den Mietern und natürlich auch allen Suderwichern zur Verfügung 
stehen.
Die ruhige und zentrale Lage der Anlage ermöglicht es allen Bewohnern 
in kurzer Zeit zu den Einkaufszentren und den Bushaltestellen, zur ka-
tholischen Kirche und ihrem Pfarrzentrum, sowie zu den Parkanlagen zu 
gelangen.
Nach der Fertigstellung der Gartenanlagen haben die Bewohner die Mög-
lichkeit kurze Spaziergänge und erholsame Pausen zu genießen. All dies 
ermöglichte Frau Professor Isselstein, die mit viel Arbeit und Eigenmitteln 
die Ausführung dieses Projektes verwirklichte, um den Wunsch ihrer Tante 
Frau Ottilie Ehling in die Tat umzusetzen.
Wir, die CDU Suderwich, möchten uns bei der Initiatorin, einer engagier-
ten Suderwicherin, auf diesem Wege herzlich bedanken.
Dank an Frau Professor Isselstein.

Dieter Eichler
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Di bis Fr: 10.00–12.30 
Di bis Fr: 15.00–18.00 
Samstags: 10.00–12.30

Am Alten Kirchplatz 5  
45665 Recklinghausen
Tel.-Nr. 02361/81099

Destille
Suderwicher  Kornbrennerei

www.kornbrennerei-schlueter.de

Erlesene Spirituosen
und Geschenkideen

Neuausrichtung der Energieversorgung Recklinghausens 
Die Stadtwerke sind gestartet

In der Stadt Recklinghausen liefen die Konzes-
sionsverträge (Strom und Gas) mit der RWE 
zum 31.12.2010 aus. Diese Verträge regelten, 
dass RWE im städtischen Boden Kabel, Lei-
tungen und Anlagen zur Strom- und Gasver-
sorgung verlegen bzw. errichten darf und dafür 
eine Konzessionsabgabe zu entrichten hatte. Lt. 
Gesetz war es mit Auslaufen der Konzessions-
verträge  der Stadt ermöglicht, mehrere Hand-
lungsoptionen zum weiteren Betrieb der Netze 
durchführen zu können.

Eine Beratungsgesellschaft hat für die Stadt eine Machbarkeitsstudie über 
die Neuordnung der Energieversorgung in Recklinghausen erarbeitet. Die 
durchgeführte Markterkundung sowie eine wirtschaftliche Bewertung 
einer Übernahme der Strom- und Gasnetze haben gezeigt, dass durch 
einen eigenen Netzbetrieb ein Mehrertrag für die Stadt Recklinghausen 
über die Konzessionabgabe hinaus realistisch ist. 
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Bei der europaweiten diskriminierungsfreien Ausschreibung suchte die 
Stadt einen „strategischen Partner“ für die neu zu gründenden Stadtwer-
ke, zunächst als Netzgesellschaft für den Betrieb der Strom- und Gasnet-
ze. Es ist ebenfalls die Option mit aufgeführt, später auch mit weiteren 
Gesellschaftsgründungen in die Bereiche Erzeugung und Vertrieb einzu-
steigen sowie auch andere Netze (bspw. Wasser, Fernwärme, Telekom-
munikation) zu betreiben. Es haben auf die Ausschreibung 12 Bewerber 
Angebote abgegeben, um das Strom- und Gasnetz zu kaufen und mit der 
Stadt unter der Stadtwerke GmbH (Holding, die 100% der Stadt gehört) 
die Netzgesellschaft (50,1% Anteil Stadt, 49,9% Anteil strategischer Part-
ner) zu gründen.
In mehreren Verhandlungsrunden wurden die abgegebenen Angebote 
nach vorgegebenen Wertungskriterien verglichen und bewertet, so dass 
in der letzten Verhandlungsrunde nur noch drei Anbieter übrig blieben. 
Auf Basis der letztverbindlichen drei Angebote konnte der Zuschlag im 
Vergabeverfahren erfolgen. Mit den durch die Verwaltung, Berater und 
der Energiekommission vorberatenen Wertungskriterien und den Mess-
größen, ist dann die Grundlage für den Ratsbeschluss vom 20.02.2013 
zum Vergabeverfahren zur Gründung einer Netzgesellschaft gemeinsam 
mit der RWE als strategischer Partner erstellt worden. Die Grundlage zur 
Entscheidungsfindung zur RWE war aufgrund der Bewertungsmethodik 
und klaren Aussagen in den Angeboten jeweils eindeutig und ohne Ent-
scheidungsspielräume.
Nach der Gründung der Netzgesellschaft ist die erste Aufgabe, sich um 
die Konzession für Strom und Gas zu bewerben. Nach dem Verfahren 
werden die Netze von der RWE als bisheriger Konzessionsnehmer ge-
kauft. Für eine Übergangszeit von fünf Jahren wird mit der Verpachtung 
der Netze die Rolle des Netzbetreibers und des Netzservice im Sinne des 
Energiewirtschaftsgesetzes dienstleistend auf die RWE übertragen. Die 
Netzgesellschaft wird den Betrieb, die Planung, die Errichtung und die 
Instandhaltung der Strom- und Gasnetze, wirtschaftlich, sicher und um-
weltgerecht im Stadtgebiet gewährleisten. Wobei hier nochmals gesagt 
werden muss: Das bei dem Netzbetrieb unabhängig von der Erzeugungs-
art lt. Gesetz jeder Strom ohne Diskriminierung durchgeleitet werden 
muss. Der Endkunde bestimmt, aus welcher Quelle (Erzeugungsart) oder 
von welchem Anbieter der Strom stammt, der durch das Netz fließt.
Die Gründung der Stadtwerke ist ein historischer Schritt der Stadt Reck-
linghausen nach ca. 100 Jahren Versorgung der Recklinghäuser Haushal-
te mit Strom und Gas, die über Konzessionsverträge geregelt war.

Horst Bachmajer
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www.baumdienst-bernemann.de
Kühlstraße 7 . 45659 Recklinghausen
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Sanierung von Erholungs-, Rad- und Wirtschaftswegen

Recklinghausen ist aufgrund der in den letzten Jahren 
umfangreichen Investitionen in Bau und Unterhaltung 
von Radverkehrs- und Radabstellanlagen als „Fahrrad-
freundliche Stadt“  ausgezeichnet worden. Die CDU 
wird auch weiterhin diese Politik zur Verbesserung des 
Radwegenetzes in Recklinghausen konsequent fortset-
zen. Erstmals konnten in 2013 „Freizeitrouten“ mit mehr 
als 10 km Länge saniert werden. 

In den letzten Jahren sind in Recklinghausen einige Zechenbahntrassen 
aus der Bergaufsicht entlassen und zum Verkauf freigegeben worden. 
Auch in Zukunft wollen wir aufgegebene Bahntrassen im Stadtgebiet wie 
die begonnene „Alte König Ludwig Trasse“ die im Teilbereich von Rölling-
hausen bis nach Pöppinghausen fertiggestellt ist, zu Rad-, Wanderwegen 
ausbauen. 

Im Zuge der Errichtung der rund 13 km langen Fernwärmeleitung der EON 
Fernwärme GmbH vom Neubau des Kraftwerks Datteln IV über Castrop-
Rauxel bis zum Anschluss an den bestehenden Fernwärmeverbund Ost in 
Recklinghausen Grullbad wird der zugehörige Wirtschaftweg als Rad- und 
Wanderweg mit neuen Brückenbauwerken z.B. Sachenstr. und Schulstr. 
ausgebaut werden. Hier hat die CDU durch Intervention Erfolg gehabt, 
dass die zwei parallel verlegten Rohrleitungsstränge mit einem Nenn-
durchmesser von 800 mm in den Teilabschnitten Lülfstr. bis Katharinenstr. 
nicht oberirdisch sondern unterirdisch in der Bahndammkrone der ehe-
maligen Zechenbahn König Ludwig verlegt werden. 

Auch wurde durch Antrag der CDU die ehemalige Zechenbahntrasse der 
Zeche General Blumenthal von der Herner Str. bis zur Rietstr. als Rad- 
und Wanderweg ausgebaut. Die CDU hat einen Antrag gestellt, den Wirt-
schaftsweg an dem zu renaturierenden Suderwicher Bach, obwohl der auf 
Castroper-Rauxeler Gebiet liegt, als Rad- und Wanderweg auszubauen. 

Es ist die Fahrbahn des Frankenweges auf einer Länge von 1,054 km,die 
Bladenhorster Str. auf einer Länge von 1,2 km und die Josefstr. mit 170m 
saniert worden. In 2014 sollen die Fahrbahnen der Straßen Am Freibad 
und die Bergstr. vom Frankenweg bis zu den Höfen saniert werden.

 Matthias Bachmajer
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� Natursteinpflaster

� Natursteinplatten

� Pflasterklinker

� Betonpflaster

� Palisaden

� Findlinge

� Mauerscheiben

� Pflanzringe

� Bruchsteine

� Kantensteine

� Moräne-Kies

� Werksteinplatten

� Schüttgüter

Verkauf, Beratung und Information: F.-J. Löseke & Sohn Vertriebsgesellschaft mbH
Christine-Englerth-Straße 36 - 40 (Gewerbegebiet König-Ludwig 4/5) · 45665 Recklinghausen
Telefon (0 23 61) 98 68-0 · Telefax (0 23 61) 98 68-50 · www.loesekes-steingarten.de

Wir sind bekannt für unsere 

riesige Auswahl an Baustoffen 

für den Garten- und 

Landschaftsbau, für die Gestaltung

von Wegen und Flächen, für den

Mauerbau, für Teichanlagen etc.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen

maßgefertigte Fensterbänke

und Stufenbeläge aus Naturstein.

Profitieren Sie von unserer 

langjährigen Erfahrung 

und einem eingespielten Team. 

Überzeugen Sie sich vor Ort. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

LÖSEKE & SOHN

CONTAINERDIENST · BAUSTOFFE · NATURSTEINE

14 Ausgabe 2010/1 Nr. 78SG intern
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Positive Nachrichten aus dem Wirtschaftsbereich

Nachdem die Erschließungsarbeiten für die Sybilla-Merian-Straße und 
Maria-von-Linden-Straße abgeschlossen worden sind, hat sich das städ-
tebauliche Bild im Gewerbepark Ortloh gänzlich verändert und eine Wirt-
schaftsfläche kann zur Vermarktung gebracht werden. Viele Anfragen aus 
der Industrie und Wirtschaft erreichen die Wirtschaftsförderung, um sich 
in Röllinghausen/Berghausen anzusiedeln. Wenn auch die Wirtschaftsent-
wicklung im Gewerbepark Ortloh, bzw. der Nachbarschaft in den letzten 
Wochen nicht gerade nur positive Ergebnisse aufzeigen konnte und die 
Mitarbeiter mit ihren Familien das Taktieren der Unternehmensführung 
ausbügeln müssen, so freue ich mich als finanz- und wirtschaftspoliti-
scher Sprecher der CDU umso mehr, mit dem politischen Einfluss die 
anzusiedelnden Betriebe unterstützen zu können. Aktuell sind viele Bau-
maßnahmen schon umgesetzt worden.

So hat auf der Maria-von Linden-Straße die Fa. STO AG Großhandel mit 
Fassadenbaumaterial auf 2900 qm und mit 12 Mitarbeitern den Betrieb 
aufgenommen, aber auch die DTE-Systems Chiptuning, mit rund 2.400 
qm mit ebenfalls 12 Mitarbeitern ist ans Netz gegangen. Fünf weitere 
Unternehmen werden sich in diesem Bereich ansiedeln, die Verfahren 
befinden sich im Bau, der Genehmigung oder auch in der Planung. Bei 
erfolgreicher Umsetzung, bedeutet dies aber auch weitere neue ca. 85 
Arbeitsplätze für den Gewerbepark.

Nicht weniger Bewegung ist auf der Schmalkalder Straße erfolgt. Hier 
sind das Bürogebäude, mit den Hallen der Felco Anlagenbau auf 10.900 
qm mit 148 Mitarbeitern in die Betriebsphase gestartet.

Wer zukünftig ein besonders Auto fahren möchte, braucht auch nicht 
mehr weit reisen, denn das Unternehmen Hülpert / Porsche Autohandel 
hat auf 10.300 qm für 40 Mitarbeiter neue Arbeitsplätze geschaffen. Die 
Systemgastronomie mit neuem Konzept ist auf 6.300 qm und 40 Mitar-
beitern hat ebenfalls den Betrieb aufgenommen. Auch befindet sich auf 
diesem Gelände noch der Bau einer Tankstelle, wo weitere Arbeitsplät-
ze geschaffen werden. Auf der Sybilla-Merian-Straße können in naher 
Zukunft weitere Baumaßnahmen erfolgen, hier fehlen aber z.Z. noch die 
baurechtlichen Voraussetzungen, welche sich auf Grund von Gesetzesän-
derungen ergeben haben. Aber auch hier liegen Anfragen vor und können 
im Frühjahr 2014 in Anfriff genommen werden.

Johannes Quinkenstein
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Schulsozialarbeit und „Bildungs- und Teilhabepaket“

Die Unterstützung von Kindern und Familien durch 
die Schulsozialarbeit  hat im Rahmen des Bil-
dungs- und Teilhabepakets (BuT) des Bundes nach 
dem SGB II eine neue Bedeutung bekommen. 
Mit dem „BuT“ werden aus Bundesmitteln viele 
Leistungen finanziert, welche die schulische Bil-
dung unterstützen. Dazu gehören z.B. Klassen-
fahrten, Lernunterstützung oder Schulverpflegung. 
Die Schulsozialarbeiter verfügen über eine hohe 
Fachkompetenz, mit deren Hilfe die finanziellen 

Unterstützungsmöglichkeiten für die berechtigten Eltern gezielt vermittelt 
werden. Durch ihre intensive Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern 
erreichen sie auch eine deutliche Verbesserung des Sozial- und Lernver-
haltens.
Obwohl Schulfragen laut Grundgesetz eindeutig Ländersache sind, hat 
die Bundesregierung zur Unterstützung von „BuT“ auch für drei Jahre die 
Finanzierung von Schulsozialarbeitern gesichert, in Recklinghausen bis 
Ende 2014. Die „BuT“-Unterstützung bleibt; über die Finanzierung der 
Sozialarbeiter müssen Länder und Bund neu verhandeln. Die Jugendäm-
ter im Kreis Recklinghausen haben großen Wert darauf gelegt, dass die 
Sozialarbeiter tatsächlich an den Schulen der Städte eingesetzt werden. 
In Recklinghausen sind dies zurzeit 10,5 Stellen, die sich im Wesentlichen 
an Grundschulen befinden, weil hier die Fördermöglichkeiten besonders 
früh greifen. In Suderwich/Essel/Röllinghausen sind besonders die Anne-
Frank-Schule und die Astrid-Lindgren-Schule in das Projekt mit einge-
bunden. 
Seit Jahren steigen die Anforderungen an Kinder und Jugendliche zur 
Lebensbewältigung und somit auch der Druck auf die Eltern, ihren Er-
ziehungsauftrag zu erfüllen. Zwei Schwerpunkte der Schulsozialarbeit 
sind eine effektive Hilfe für die Eltern: 1. Beratung der Familien und Be-
arbeitung der Anträge für Leistungen aus dem BuT. 2. Beratung bei Er-
ziehungsfragen oder anderen Problemen und Vermittlung weiterer Hilfen. 
Schulleitungen, Kollegien und Eltern sind für die Unterstützung durch 
„BuT“ und Sozialarbeiter dankbar. So bleibt zu hoffen, dass Länder und 
Bund eine sinnvolle Finanzierungsmöglichkeit für dieses wichtige Aufga-
benfeld vereinbaren. Den Kindern an den Grundschulen in unseren Stadt-
teilen ist dies zu wünschen. Ulrich Hempel
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Heiß - Lecker - toll! Der 4. Familien-Weihnachtsmarkt  
rund um die Herz - Jesu Kirche in Röllinghausen
Am 1. Adventssonntag, dem 1.12.2013, fand der 4. Röllinghäuser Famili-
en-Weihnachtsmarkt rund um die Herz-Jesu Kirche in Röllinghausen statt. 
Bei winterlichem Wetter konnten die Organisatoren des Weihnachtmark-
tes – die Pfr. Aloys Wiggeringloh und die Weihnachtsmann AG (Holger 
Boehnert, Jürgen Lau, Torsten Lohmeyer, Udo Reinartz, Malte Herbrand 
und Johannes Quinkenstein) mehrere hundert Besucher in Röllinghau-
sen begrüßen. Das ist ein Riesenerfolg für ein ehrenamtliches Projekt, 
das zum Ziel hat, ein Fest von Familien für Familien zu veranstalten! Ein 
Fest, bei dem jeder fast jeden kennt! Ursprünglich aus einer einfachen 
Idee von fünf Alt-Herrenfußballern von SW Röllinghausen entstanden, ist 
der Weihnachtsmarkt mittlerweile ein echtes Markenzeichen des Ortsteils 
geworden. Alle wichtigen Institutionen, Vereine und noch viel mehr mo-
tivierte Menschen beteiligen sich an diesem Paradebeispiel für bürger-
schaftliches Engagement. Das individuelle Angebot an handgemachten 
Artikeln von Groß und Klein sowie ein buntes Rahmenprogramm vor und 
in der Kirche sind die wesentlichen Erfolgsfaktoren. Auch aus anderen 
Ortsteilen erhält der Weihnachtmarkt mittlerer Weile großen Zulauf und 
viel positive Resonanz. Dass dies über alle Alters- und Interessengrenzen 
hinweg so gut gelingt, zeigt den großen Erfolg dieser Idee. Darüber hinaus 
erwirtschaften und spenden alle Beteiligten sowie Sponsoren jedes Mal 
auch über 1.000,- Euro für soziale oder karitative Projekte im Ortsteil.  So 
konnten Kinder und Jugendliche mit ihren Bedürfnissen unterstützt wer-
den. Projekte waren u.a.  „Eine warme Mahlzeit für jedes Kind“, „Hausauf-
gabenbetreuung Herz-Jesu“ oder „Lern- und Hilfsmittel für Kindergärten 
und Grundschule“. So war es auch für unseren BM Pantförder eine Her-
zensangelegenheit, die Spendenübergabe an die Projekte und Organisa-
tionen mit einem Dank der Stadt für dieses große örtliche Engagement zu 
verbinden. Er hofft, dass das „Markenzeichen Röllinhausens“ weiterhin 
soviel Begeisterung bei allen Beteiligten, den vielen Gästen, dem Orga-
Team und der Herz-Jesu-Gemeinde  entfachen wird. Er sagte seinen Be-
such für 2014 bereits fest zu. Soviel offizielle und positive Unterstützung 
freut natürlich alle Beteiligten des Weihnachtsmarktes. „Röllinghausen - 
ein Ort bewegt!“ Diese Begeisterung förderte auch unser OV mit einem 
Reibeplätzchenstand. Das Team um Johannes Quinkenstein verwöhnte 
zahlreiche Gäste mit den heißen Leckereien restlos. Die Vorräte wurden 
bis auf das letzte Reibeplätzchen verkauft! Gegen 18.30 Uhr hieß es: 
„Ausverkauft!“  Ein toller Erfolg für ein tolles Fest!. 

Holger Boehnert
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Senioren fühlen sich in Suderwich wohl
Mit dem Begriff „Demokratischer Wandel“ wird die 
Veränderung der Zusammensetzung der Alters-
struktur unserer Gesellschaft bezeichnet. 
Seit 1973 ist in Deutschland die Geburtenrate nied-

riger als die Zahl der Sterbefälle. Die Lebenserwartung liegt heute bei Män-
nern bei 75 Jahren und Frauen bei 81 Jahren.
 Recklinghausen hat 118.974 Einwohner, davon sind 32.960  60 Jahre und 
älter. In Suderwich leben 11.577 Einwohner, hiervon sind 3.273 älter als 60 
Jahre. Die demografische Entwicklung hat nicht nur weitreichende Auswir-
kungen auf unserer Wirtschafts- und Sozialsystem, sondern auch auf alle 
Gesellschafts- und Lebensbereiche.
Die CDU Suderwich/Essel/Röllinghausen hat mit Bürgermeister Wolfgang 
Pantförder den Wunsch vieler Seniorinnen und Senioren in der vertrauten 
Umgebung alt zu werden, durch umfangreiche Planungs-, Sozial- und Infra-
strukturelle Maßnahmen positiv gestaltet. Aktuell befinden sich in Bearbei-
tung die Projekte „Kommunales Handlungskonzept Wohnen“ und „Stadt-
teilentwicklungskonzept Suderwich“.
Die Anzahl der vorhandenen bzw. in Planung befindlichen barrierefreien se-
nioren- und behindertengerechten Wohnungen in Suderwich kann als be-
darfsgerecht angesehen werden. Hier ist die Situation besser als in vielen 
Stadtteilen. Das gute örtliche Ergebnis ist auch auf das verantwortungsvolle 
finanzielle Engagement privater Investoren und Organisationen zurückzu-
führen. 
Zum „Wohlfühlen“ und zur Indifikation mit dem eigenen Umfeld zählt neben 
dem Wohnungsbau unabdingbar auch das breite Spektrum der entspre-
chenden Infrastruktur, beispielsweise Nahversorgung, Einkaufsmöglich-
keiten, Arztpraxen, Apotheken, stationäre Pflegeeinrichtungen, Verkehrs-
anbindungen, Barrierefreiheit von öffentlichen Flächen und Gebäuden, 
Freizeitgestaltung, kirchliche und soziale Einrichtungen.
Unser CDU-Ortsverband hat in der Vergangenheit einen zielgerichteten 
Wohnungsbau gefördert und wird sich auch künftig für bezahlbaren Wohn-
raum allgemein und für senioren- und behindertengerechte Wohnungen 
einsetzen.

Rolf Tanski
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Familienzentrum St. Barbara erhält Lernprogramm 
Eltern wollen für ihre Kinder nur das Beste. Wer aber hilft den Eltern, 
bei den gestiegenen Belastungen in Beruf und Gesellschaft, Kinder zu 
erziehen und sie fit für die Zukunft zu machen? Um so erfreulicher ist 
es, dass jetzt im November mit Unterstützung von Philipp Mißfelder und 
gesponsert durch die Firma Microsoft, eine Hadware mit einer ganzen 
Reihe von Lernprogrammen „Die Schlaumäuse“ übergeben werden 
konnte. Die Schlaumäuse sind eine Lernsoftware zur Unterstützung der 
Sprachentwicklung für Kinder im Alter von 5 bis 7 Jahren. Sie kann aber 
auch jüngere oder etwas ältere Kinder sinnvoll in ihrer Sprachentwick-
lung unterstützen. Darüber hinaus vermittelt die Software den Kindern 
wichtige Kompetenzen im Umgang mit Medien und verbessert durch das 
gemeinsame Spielen das soziale Verhalten der Kinder. Die Schlaumäuse 
sind insbesondere für den Einsatz in der Kita und in der Grundschule 
gedacht, können von den Kindern aber auch zu Hause genutzt werden. 
Das Familienzentrum St. Barbara kann somit ein starkes Zeichen für Fa-
milien mit Kindern auf der Suderwicher Heide setzen.

Johannes Quinkenstein
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Alle Angebote & die richtige Beratung bekommen Sie hier:

BOXSPRINGBETTEN 
mit & ohne Motor

KISSEN für alle 
Schlafgewohnheiten

OBERBETTEN für alle
Jahreszeiten

LATTENROSTE 
mit & ohne Motor

WASSERBETTEN
in verschiedenen

Beruhigungsstufen

FEDERKERN-MATRATZEN
von Bonell- bis

Tonnen-Taschen-Federkern

KALTSCHAUM-MATRATZEN
in allen Festigkeiten

Ein starkes Stück Ruhrgebiet!

R und um`s Bett
Kurowski GmbH & Co.KG
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Bau einer Rettungswache im Bereich Ortloh

Der Betrieb einer dritten Rettungswache ist notwendig geworden, da die 
Hilfsfristen in den östlichen Stadtteilen von den beiden vorhandenen Ret-
tungswachen nicht eingehalten werden können. Die Baumaßnahme sieht 
den Umbau, eines im städtischen Eigentum befindlichen Gebäudes an 
der „Alten Röllinghauser Straße 32“ vor. Das Objekt, wird im Erdgeschoss 
und im ersten Obergeschoss umgebaut, um die Erfordernisse einer Ret-
tungswache zu erfüllen. An das Bestandsgebäude wird im südlichen Teil 
eine Fahrzeughalle für die Unterbringung von zwei Rettungsdienstfahr-
zeugen angebaut. Die Nutzung der Rettungswache erfolgt aufgrund der 
Vorgaben des aktuellen Rettungsdienstbedarfsplans durchgehend durch 
einen Rettungswagen im 24-Stunden-Dienst. Perspektivisch ist aber auch 
die Erforderlichkeit einer ortsteilnahen Stationierung eines Notarzteinsatz-
fahrzeugs oder eines Krankentransportwagens aufgrund der Einsatz-
entwicklung zu berücksichtigen. Daher ist der Bau einer Fahrzeughalle 
zur Aufnahme von zwei Einsatzfahrzeugen notwendig und sinnvoll. Ziel 
ist es, für die Stadt Recklinghausen als Träger des Rettungsdienstes, die 
bedarfsgerechte und flächendeckende Versorgung der Bevölkerung mit 
Leistungen der Notfallrettung einschließlich der notärztlichen Versorgung 
im Rettungsdienst und des Krankentransports sicherzustellen. Der Bau-
beginn ist im November erfolgt.

Vorankündigung / Einladung

Der Neujahrsempfang mit Jubilarehrung der CDU findet am:

Sonntag, den 26. Januar 2014, um 11:00 Uhr

im Schützenhaus der BSG Röllinghausen / Berghausen 1864 e.V. 
in der Klarastraße 22a  statt.

Ortsverband
Recklinghausen-Suderwich/Essel/Röllinghausen
  

Neujahrsempfang

Joh. Quinkenstein
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Sanierung von Straßen im Ortsverband

Recklinghausen hat ein Straßennetz von fast 550 km Länge, von denen 
alleine 456 km in der Verantwortung der Stadt sind. 
Große Teile des Straßennetzes waren noch vor wenigen Jahren in einem 
desolaten Zustand. Seit 1999 hat die CDU mit ihren Koalitionspartnern 
bereits über 170 km der Recklinghäuser Straßen saniert, wobei bis zum 
heutigen Tag ein Investitionsvolumen von über 90 Mio. für den Straßen-
bau aufgewendet wurde, ohne die konsumtiven Mittel, die für die Stra-
ßenausbesserungen und Instandhaltung ausgegeben werden.
Die CDU wird sich auch weiterhin für ein Sanierungsprogramm an Stra-
ßen, Rad- und Wanderwegen konsequent einsetzen, denn trotz aller Fi-
nanzprobleme der Stadt hat die CDU den Schwerpunkt der Investitionen 
in den vergangenen Jahren stets auf die Verkehrsinfrastruktur gelegt.
Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit bei gleichzeitiger Verbesserung des 
Verkehrsflusses haben wir einige Kreisverkehre bzw. Kreisel beschlossen 
und auch gebaut. Die CDU setzt sich im Rahmen der finanziellen und 
technischen Möglichkeiten für den Bau von weiteren Kreisverkehren in 
den Stadtteilen ein. So wird in unserem Ortsteil in 2014 die Kreuzung Hen-
richenburgerstr./Sachsenstr./Bladenhorster Str. mit einem Kreisverkehr 
ausgerüstet, wobei die vorbereitenden Arbeiten in 2013 erfolgen sollen.
Im Geesmanns Kotten Wohngebiet Ortloh Nord ist der 4. Bauabschnitt mit 
600 m Länge des Straßenausbaues (Zur Heimöde, In der Eggeried und 5 
Stichstraßen) in 2013 erfolgt. Ab April 2014 wird der 5. Bauabschnitt mit 
170 m Länge im noch nicht ausgebauten Bereich der Klarastr. sowie den 
Umbau der Klarastr. auf Höhe des Parkplatzes der Sportanlage begonnen. 
Hier wird die Umfahrung der Parkplatzbereiche aufgelöst und als Tempo 
30 Straße in Asphalt mit beidseitigen Gehwegen ausgebaut. Der z.Z. noch 
als Baustraße bestehende Bereich der Klarastr. wird wie in den bereits 
fertiggestellten Abschnitten als Verkehrsberuhigter Bereich (d.h. Schritt-
geschwindigkeit 5-7 km/h) in Pflaster ausgebaut. Mit Abschluss dieser 
Maßnahme voraussichtlich im Juni 2014 sind die Erschließungsstraßen 
im Wohngebiet Ortloh Nord komplett ausgebaut. Im November 2013 sind 
die Deckensanierungen der Kreuzstraße von Winnlohstr. bis Agnesstr. und 
der Katharinenstraße begonnen worden. 
Der Endausbau der Reginastraße von der Merveldtstraße bis Haus Nr. 
132 ist in 2013 erfolgt. Sie ist als Tempo 30 Zone ausgeführt worden.
Eine Fahrdeckenoberflächenbehandlung ist an folgenden Straßen in 2013 
durchgeführt worden: Merveldtstr. von Horsthauserstr. bis Heinrichstr., 
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Henrichenburgerstr. von Merveldtstr. bis Sachsenstr., Esselerstr. vom 
Ortseingang bis Haaslohstr. und Lülfstr. von Ehlingstr. bis Hochfeld.
In 2014 wird die Fahrbahndecke der Friesenstr. im 1. Bauabschnitt von 
Henrichenburgerstr. bis Langobardenstr. erneuert. Dies ist möglich, da 
hier keine Kanalerneuerung ansteht. Der 2. Bauabschnitt der Fahrbahn-
deckenerneuerung der Friesenstr. wird gegenüber der ursprünglichen 
Planung 2017/2018 auf 2015/2016 vorgezogen, abhängig der Kanaler-
neuerung in 2014. Ebenso wird die Fahrbahndeckenerneuerung der Lan-
gobardenstr. auf 2015/2016 vorgezogen, abhängig der Kanalerneuerung 
in 2014. Die Fahrbahndecke der Kapellenstr. wird 2014 erneuert.   
In weiterer Planung sind der nichtausgebaute Rest der Reginastr. von 
Haus Nr. 132 bis zur Ortlohstr., die Straße im Lansingfeld, die Straßen 
im Heidekämpchen, der 2. Bauabschnitt der Bergstr. von der Bebauung 
bis zur Suderwichstraße, sowie die Niederstraße. In diesem Bericht ist 
nur auf die Verkehrsinfrastruktur in unseren drei Stadtteilen eingegangen 
worden. Der CDU Arbeitskreis Verkehr, Feuerwehr, Tiefbau hat eine Priori-
tätenliste mit insgesamt 38 Straßen im gesamten Stadtgebiet, sowohl in-
vestiv als auch konsumtiv erarbeitet, welche in die Etatgespräche für das 
Haushaltsjahr 2014 mit den Koalitionspartner FDP und Grünen beraten 
werden. Bei größeren Maßnahmen werden Bürgerinformationsveranstal-
tungen durchgeführt.

Horst Bachmajer  
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Stallmann 1/2 

Schlosserei  ·  Stahlbau

Hans-Georg

Stallmann

Geländer  ·  Gitter  ·  Tore  ·  Treppen

Balkonanlagen  ·  Anfertigung und Montage

www.schlosserei-stallmann.de

eMail: josef.stallmann@t-online.de

Christine-Englerth-Str. 17
45665 Recklinghausen

Tel. 0 23 61 - 8 16 13
Fax 0 23 61 - 8 34 53
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Meisterbetrieb

Zweirad Kampmann

Telefon  0 23 61 / 407 33 81 od. 0172-4893287

guent.kampmann@t-online.de

Öffnungszeiten: 

Di .-  Fr.  15.00 -20.00 Uhr   •   Sa . 10.00 -18.00 Uhr

Wir führen:

•	 NEUE	Hercules	-	Kettler	-	Rabeneick
	 Kreidler	auch	E-Bikes	(Testsieger)

•	 Gebrauchte	werkstattgeprüfte
 Markenräder

•	 Kompetente	Beratung	u.	Betreuung
	 durch	geschultes	Fachpersonal

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kirchstraße  10

45665 Recklingh.-Suderwich

Wir sind umgezogen!

Neu:

W i l h e l m  i s s e l s t e i n 
i m m o b i l i e n

Vermietung von 
Wohnungen und ladenlokalen

tel.  0 23 61 - 3 70 5713
Fax:  0 23 61 - 370 5714

www.isselstein-immobilien.de
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Recklinghausen investiert für Kinder

Im Jahr 2007 gab es in Recklinghausen 224 
Plätze für die Betreuung von Kindern unter 
drei Jahren (U3). Die Verbesserung dieses 
Angebots für junge Familien hat höchste 
Priorität. So wurden seither 734 zusätzliche 
Plätze im Stadtgebiet geschaffen. Über 10,5 
Millionen Euro wurden dafür von Bund, Land, 
Stadt und den Trägern der Kindergärten 
zur Verfügung gestellt. Im Kindergartenjahr 
2014/15 wird sich die Zahl der „U3-Plätze“ 
auf 958 Plätze erhöhen. Damit wird die vom 
Land vorgegebene Versorgungsquote von 
32% aller Kinder unter drei Jahren deutlich 
übertroffen. Konkret bedeutet dies, dass für 

über 50% der Kinder im Alter zwischen 1-3 Jahren bereits ein Platzange-
bot vorhanden ist. 

Bei den Kindergartenplätzen für Kinder ab drei Jahren (Ü3) gibt es in 
Röllinghausen und Suderwich mit 378 eine konstante Zahl, wobei bis 
2017/18 ein leichter Überhang entsteht. Im U3-Bereich kann man im 
Kindergarten-Bedarfsplan für die Region 6 (Suderwich / Röllinghausen) 
nachlesen, dass nunmehr 126 Plätze für unsere Stadtteile zur Verfügung 
stehen. Damit liegen wir deutlich über dem Durchschnitt der Stadt Reck-
linghausen. Der aktuelle Bedarfsplan der Tageseinrichtungen für Kinder 
wurde am 14.10.2013 im Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie be-
schlossen und geht deshalb davon aus, dass der Aus- und Umbau des 
Kindergartens St. Johannes die baulichen Maßnahmen in unserer Region 
abschließt.

Mit diesem Kraftakt beweist die Stadt Recklinghausen erneut, dass sie 
kinder- und jugendfreundlich ist, auch in Zeiten knapper Kassen. Dies 
gilt auch für die gute Qualität unserer Einrichtungen. Gerade erst konnte 
Recklinghausen im Bereich der Sprachförderung besonders gute Ergeb-
nisse vorweisen. Das Sprachstandsniveau der Einschulungskinder konn-
te durch die intensive Förderung in den Kindergärten deutlich verbessert 
werden. Davon profitieren alle Kinder in den Grundschulen.

Ulrich Hempel
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Hauptgeschäft
Niederstraße 18 · 45663 Recklinghausen

Telefon 02361 - 82351

Zweigstelle
Heidestraße 6a · 45659 Recklinghausen

Telefon 02361 - 996999

Uns interessiert Ihre Meinung!
Wenn Sie aktiv mitarbeiten wollen, und die Politik in Ihrem Ortsteil
mit beeinflussen wollen, setzen Sie sich mit uns in Verbindung.
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An den CDU-Ortsverband Suderwich/Essel/Röllinghausen
Johannes Quinkenstein, Ortlohstr. 229, Tel.: 88887
Die CDU sollte folgende Themen aufgreifen:




